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'Immo-Skandal'  jetzt  auch  mit  Interviewgast  – 

Stadtrat  Rüdiger  Wiechers  im  Immo-Talk  zur 

Region Rhein-Main 

Premiere  beim  'Immo-Skandal'.  ROESSLER  PRs 

Networkingveranstaltung für Immobilienprofis begrüßt am 

25.11.2009  erstmals  einen  prominenten  Ehrengast  zum 

Interview.  Rüdiger  Wiechers,  Stadtrat  von  Bad  Vilbel, 

diskutiert beim Immo-Talk über  Chancen und Vorzüge der 

Region Rhein-Main – und drüber, warum sie so skandalös 

selten richtig angepackt werden. 

Frankfurt am Main, November 2009. Dieser Immo-Skandal ist 

anders!  Für  den  nächsten  Immo-Skandal  am 25.11.2009  im 

Satiretheater Die Schmiere haben sich die Initiatorinnen Edda 

Rössler und Effi B. Rolfs etwas ganz besonderes ausgedacht. 

Mit Rüdiger Wiechers, Stadtrat von Bad Vilbel und Initiator der 

Stiftung  „Städte  für  Menschen“,  begrüßen  sie  einen 

prominenten  Ehrengast,  der  sich  als  echter  Immobilienprofi 

zum Interview stellt. Im Mittelpunkt des Immo-Talks: Chancen 

und  Vorzüge  der  Region  Rhein-Main  –  und  warum  sie  so 

skandalös selten richtig angepackt werden.

Ein  Markenzeichen  des  'Immo-Skandals'  ist  die  spannende 

Mischung von Gästen aus unterschiedlichsten Fachrichtungen 

der  Immobilienwelt.  Beste  Gelegenheit  also  auch  diesmal 

wieder für interessante Gespräche und lohnendes Networking 
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beim  Sektempfang  im  ungezwungenen  Ambiente  der 

Schmiere. 

Edda Rössler, Inhaberin von ROESSLER PR,  und Schmiere-

Chefin  Effi  B.  Rolfs  freuen  sich  auf  den  Immo-Skandal  und 

erklären einstimmig: „Wir sind überzeugt, dass im Interview mit 

unserem Ehrengast Rüdiger Wiechers so manche spannende 

Immobilien-Information ans Licht kommt.“  

Der  Einlass  zum Immo-Skandal  in  der  Schmiere  beginnt  für 

Immobilienprofis um 18.30 Uhr.  Nach Networking und Immo-

Talk geht es um 20.00 Uhr direkt weiter mit dem brandaktuellen 

Schmiereprogramm “Die Party geht weiter – Boni für alle!”. 

Weitere  Informationen  und  die  Möglichkeit  zur  kostenfreien 

Anmeldung für Immoprofis unter www.immo-skandal.de.

        
ROESSLER PR,  die  Agentur  für  innovative  Kommunikation  mit  Effizienz, 
betreut seit über 14 Jahren ein anspruchsvolles Kundenspektrum, das sich 
aus  namhaften  nationalen  und  internationalen  Unternehmen 
zusammensetzt.  ROESSLER  PR  betreibt  marketing-orientierte  und 
strategisch  ausgerichtete  Kommunikation  von  Immobilien-Profis  für 
Immobilien-Profis  in  den  Bereichen  Wohn-,  Gewerbe-,  Sonderimmobilien, 
Stadtteile  sowie  Projektentwicklung.  Das  Portfolio  der  Agentur  umfasst 
Imagekommunikation,  Marketing,  Stadtteilmarketing,  Absatzförderung, 
Architekturkommunikation  –  realisiert  via  klassischer  Pressearbeit  sowie 
Online- und Video-PR.
ROESSLER PR, Walter-Leiske-Straße 2, 60320 Frankfurt am Main, Telefon 
069-514461, www.roesslerpr.de

Die Schmiere ist Deutschlands einziges Repertoire-Kabarett. Das Ensemble 
besteht aus einem Dutzend Akteure, die sich in wechselnder Besetzung um 
das  Basis-Team,  bestehend aus  Effi  B.  Rolfs,  Matthias  Stich  und  Klaus 
Tessnow,  gruppieren.  Die  Schmiere  – im  Karmeliterkloster  –  Seckbächer 
Gasse 4 – 60311 Frankfurt  – Tel. 069 -28 10 66, www.die-schmiere.de
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